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tive), indess ein gleich unermUdeter Forscher Mr. Marshall ge-
rade nach den verschiedenen Orten ihres Vorkommens sie für eine

nordamerikanische Imporlation erklärt. Die ^Illustrated London
News vom 30. September d. J. , Nr. 704, denen wir diese Mitthei-

lungen entlehnen, bringen eine recht nette Abbildung dieser Äna~
Charts , die auf den ersten Blick sehr viel Aehnlichkeit mit Elatine

Aisinastrum hat, und ausgestreckt 1 Schuh und darüber lang sein

dürfte. F. A. D.

Persoiialiiotizen.

— Dr. Josef Krzisch ist als k. k. Comitals-Physicus für

Ober-Neutra von Holitsch nach Tirnau übersiedelt.

— Hofrath von Martius, Professor der Botanik und Di-
rector des botanischen Gartens an der Universität in München ist in

Folge eigenen Ansuchens in den Ruhestand versetzt worden.
— Dr. William Stanger, Surveyorgeneral des Port-Natal-

Districts starb zu Natal am 21. März d. J. in einem Alter von 42 Jahren.

liiteratar.

— »Die Bestimmung der Gartenpflanzen auf syste-

matischem Wege , eine Anleitung , leicht und sicher die unterschei-

denden Merkmale der vorzüglichsten in den Gärten, Gewächshäu-
sern und Anlagen vorkommenden Gewächse zu finden." Von Ernst
Berger. Erlangen 1854. Verlag von J. J. Palm & Ernst Enke.
(8. Abtheilung, 2., 3. und 4. Lieferung.)

Mit diesen drei letzten Lieferungen ist ein Werk geschlos-
sen, dessen vollständige Herausgabe der Verfasser bekanntlich nicht

mehr erlebte, daher auch die 2. Abiheilung unter der Leitung Dr.

S c h n i z 1 e i n's fortgesetzt und vollendet wurde. Letzterer hat noch
ausserdem die im Werke vorkommenden Farrnpflanzen bearbeitet.

Da wir über die 1. Abtheilung, welche die Bestimmungen der Gat-
tungen enthaltet , und über die 1. Lieferung der 2. Abiheilung , An-
fang der Bestimmung der Arten, Gelegenheillich bereits berichtet

haben, so bleibt uns noch übrig, über das nun vollendete Ganze
einige Worte zu bemerken, wozu wir uns um so geneigter finden,

als das Werk volle Beachtung und Anerkennung verdient. Für den
Botaniker so gut, als für den Gärtner brauchbar, bietet es ihnen die

Möglichkeit, mit Beseitigung einer grösseren Bibliothek eine nicht

unbedeutende Anzahl der in den Gärten cultivirten Pflanzen , wenn
auch mit einiger Mühe, selbst zu bestimmen, was namentlich für

den Gärtner von Bedeutung ist, dem nur zu häufig Pflanzen und
Samen mit falscher oder fingirter Bestimmung unter die Hände kom-
men. Da viele Botaniker cultivirte exotische Pflanzen ebenfalls in

ihre Herbarien aufnehmen und ihnen nicht immer die nöthigen li-

terarischen Behelfe zu Gebote stehen, so wird auch diesen B e r-

g e r's Werk eine angenehme Erscheinung sein, und gewiss werden
sie durch dasselbe in die Lage versetzt, so manche Irrthümer in

ihren Sammlungen auszugleichen. Im Ganzen sind im obigen Werke
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